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Ergebnisse der Branchenumfrage Sommer 2024



Regionale Verteilung
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Einschätzung der wirtschaftlichen Lage
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Einschätzung der wirtschaftlichen Lage im Zeitablauf

28.08.20244

Berechnung mit Hilfe einer Varianzanalyse (F=37.476; p<.001) und anschließenden Post Hoc Vergleichen (Tukey).
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neutral
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sehr sicher

Die Einschätzung der wirtschaftlichen Lage ist im August 2024 im Vergleich zum betrachteten Zeitraum          signifikant besser (α<.05)           statistisch gesehen gleich (α>.05)          signifikant schlechter (α<.05). 
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Einschätzung der durchschnittlichen Gästezufriedenheit
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Einschätzung der Gästezufriedenheit im Zeitablauf

28.08.20246

Berechnung mit Hilfe einer Varianzanalyse (F=3.657, p<.001) und anschließenden Post Hoc Vergleichen (Tukey).
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Die Einschätzung der Gästezufriedenheit ist im August 2024 im Vergleich zum betrachteten Zeitraum           signifikant besser (α<.05)           statistisch gesehen gleich (α>.05)           signifikant schlechter (α<.05). 
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Einschätzung der derzeitigen Marktlage
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Einschätzung der Marktlage im Zeitablauf

28.08.20248

Berechnung mit Hilfe einer Varianzanalyse (F=2.326, p<.05) und anschließenden Post Hoc Vergleichen (Tukey).
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Die Einschätzung der Marktlage ist im August 2024 im Vergleich zum betrachteten Zeitraum           signifikant besser (α<.05)           statistisch gesehen gleich (α>.05)           signifikant schlechter (α<.05). 



Auswirkungen der MwSt-Erhöhung in der Gastronomie

28.08.20249
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Auswirkungen der MwSt-Erhöhung in der Gastronomie

28.08.202410
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Ertrag
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Einfluss der MwSt-Erhöhung auf Betriebe mit Gastronomie



Zufriedenheit mit dem aktuellen Tourismusjahr

28.08.202411

Für die folgenden Zeiträume
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internationale Gäste
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stark gestiegen leicht gestiegen eher gleichbleibend leicht gesunken stark gesunken

Entwicklung des Unternehmens in der Hauptsaison 2024
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Für die folgenden Kennzahlen im Vergleich zum Vorjahr

17

9

11

13

13

17

48

66

61

32

38

30

LOW2

-31

-57

-50

-19

-25

-13

TOP2 SALDO

19 20 -1

17 18 -1



90

15

18

11

55

28

4

Gestiegene Preissensibilität der Gäste/ Besucher

Ungünstige Ferienzeiten

Ungenügende Angebotsqualität

Abwanderung zur Konkurrenz

Bevorzugung ausländischer Destinationen

Andere Gründe

Ich weiß nicht

Anteil in %

Gründe für aktuelle Nachfragerückgänge im Jahr 2024
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Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum

Betriebe mit 
rückläufigen 
Gästezahlen 
insgesamt

n=170

schlechte Infrastruktur (13x), zu hohe 
Preise (10x), Wetter (9x), schlechtes 
Image der Destination (4x)



Einschätzung des Reiseverhaltens der Gäste/ Besucher

28.08.202414

21%

59%

10% 9% 0%

wesentlich
weniger

etwas
weniger

gleich viel etwas mehr wesentlich
mehr

Aktuelles Ausgabeverhalten 
im Vergleich zum Vorjahr

Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum

Aktuelles Buchungsverhalten
im Vergleich zum Vorjahr

11%

65%

16%

7% 1%

wesentlich
kurzfristiger

etwas
kurzfristiger

gleich etwas
langfristiger

wesentlich
langfristiger

12%

67%

17%

5%
0%

wesentlich
kürzer

etwas kürzer gleich etwas länger wesentlich
länger

Aktuelles Buchungsverhalten 
im Vergleich zum Vorjahr

Aktuelle Aufenthaltsdauer 
im Vergleich zum Vorjahr



Aktuelle Preisentwicklung in der Hauptsaison 2024 

28.08.202415

Zufriedenheit mit dem 
ersten Quartal 2024

Aktuelles Ausgabeverhalten 
im Vergleich zum Vorjahr

Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum

Preisentwicklung
im Vergleich zum Vorjahr
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-25%

+25%

+3,27%



Durchschnittliche Preisentwicklung zur Hauptsaison 2024

28.08.202416

Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum
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107% 107%

99%

Gesamt MV Beherbergung Gastronomie Freizeit Wasser

Akteursgruppe
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98%

106%

Region



Arbeitskräftesicherung im Tourismus in MV

28.08.202417

Verbesserung der folgenden Rahmenbedingungen zur Fachkräftesicherung
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Berufliche Bildung stärken

Bürokratie für Unternehmen abbauen



Prozentualer Anteil 
touristischer 
Unternehmen, die vom 
Arbeitskräftemangel 
betroffen sind

28.08.202418

Regionale Betrachtung
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Prozentualer Anteil touristischer Unternehmen, der 
vom Arbeitskräftemangel betroffen ist
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Arbeitskräftemangel in Mecklenburg-Vorpommern

28.08.202419
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In welchen Unternehmensbereichen bestehen die 
größten personellen Bedarfe? (TOP-3-Antworten)

beantwortet durch 
Unternehmen, die vom 
Arbeitskräftemangel 

betroffen sind (n=117)



Deckung des Arbeitskräftebedarfs
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Vollzeit 29,08%
+6,92% 

zum 
Vorjahr

35,08% 26,45% 22,74% 8,77%

Teilzeit 35,22%
+6,32% 

zum 
Vorjahr

43,24% 33,15% 15,36% 16,50%

Auszubildende 30,85%
+8,09% 

zum 
Vorjahr

33,22% 38,62% 24,58% 14,50%

Aushilfen 42,79%
+11,87% 

zum 
Vorjahr

48,46% 43,33% 31,64% 20,00%

Prozentualer Anteil der fehlenden Arbeitskräfte

beantwortet durch 
Unternehmen, die vom 
Arbeitskräftemangel 

betroffen sind (n=117)

geringe Fallzahlen 
(n≤10)

überdurchschnittlich |



Aktueller Vorbuchungsstand und erwartete Auslastung

28.08.202421
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Vorbuchungsstand

Für die folgenden Zeiträume – im Vergleich zum Vorjahr

Vergleichswerte aus der TMV Branchenumfrage 08|2023

Beherbergungs-
betriebe
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Für die folgenden Zielgruppen im Vergleich zum Vorjahr
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UNESCO-Welterbe Schweriner Residenzensemble
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Auswirkungen des Titels auf den Tourismus?

60%

18%

13%

34%

12%

24%

18%

13%

Positive Auswirkungen für den lokalen Tourismus in Schwerin

Positive Auswirkungen für die Region Westmecklenburg

Positive Auswirkungen für ganz Mecklenburg-Vorpommern

Positive Auswirkungen für den Tagestourismus

Positive Auswirkungen für den Übernachtungstourismus

Positive Auswirkungen für den internationalen Tourismus

Keine Auswirkungen auf den Tourismus zu erwarten

Ich weiß nicht



Hinweise zur Nutzung und Weitergabe der Daten

28.08.202424

a) Der Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern e. V. ist Urheber der Daten.

b) Beteiligte Partner haben ein nicht exklusives, nicht übertragbares, einfaches Nutzungsrecht an den hier 

dargestellten Ergebnissen.

c) Bei den Ergebnissen der Befragung handelt es sich um Aussagen der touristischen Organisationen in 

Mecklenburg-Vorpommern. Der Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern e. V. haftet für aus diesen 

Aussagen gezogene Schlüsse und/oder wirtschaftliche Dispositionen nicht.

d) Bei Weiterverwendung der Daten ist als Quelle „Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern e. V. | 

Branchenumfrage Sommer 2024“ anzugeben.


